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Problemstellung   leisten, ist zu wissen:  über die Labels, die Zusammenhän- können. In einem abschliessenden Problemstellung   
Nachhaltiges Bauen als Teil des all-
gemeinen Nachhaltigkeit-Konzepts 

leisten, ist zu wissen:  
 Die Anforderungen im Elektrobe-

reich, welche erfüllt sein müssen, 

über die Labels, die Zusammenhän-
ge der Labels, welche Anforderun-
gen im Elektrobereich durchgeführt 

können. In einem abschliessenden 
Teil wurden zwei exemplarische 
Workflows entwickelt, welche die Ar-gemeinen Nachhaltigkeit-Konzepts 

gewinnt immer mehr an Popularität. 
Aktuell wird beim Thema Nachhal-

reich, welche erfüllt sein müssen, 
um nachhaltig zu bauen.  

 Welche Massnahmen es gibt, um 

gen im Elektrobereich durchgeführt 
werden müssen für ein bestimmtes 
Gebäude mit eigener Nutzungskate-

Workflows entwickelt, welche die Ar-
beitsschritte in einem Elektromodell 
aufzeigen. Der erste Workflow dient Aktuell wird beim Thema Nachhal-

tigkeit häufig mehr Wert auf globale 
Ziele gelegt, während konkrete Lö-

 Welche Massnahmen es gibt, um 
diese Anforderungen zu erfüllen. 

 Wie notwendige Massnahmen im 

Gebäude mit eigener Nutzungskate-
gorie und einer bestimmten Fläche 
sowie für ein bestimmtes ausge-

aufzeigen. Der erste Workflow dient 
dem Nachweisverfahren zur Erfül-
lung der Anforderungen im Schutz Ziele gelegt, während konkrete Lö-

sungsansätze nicht immer klar sind. 
  

 Wie notwendige Massnahmen im 
Projekt mit der BIM-Methodik um-
zusetzen sind.  

sowie für ein bestimmtes ausge-
wähltes Label. 
 

lung der Anforderungen im Schutz 
gegen nicht ionisierende Strahlung 
(NIS). Der zweite Workflow zeigt   

Elektroingenieure wollen den Weg 
zur Nachhaltigkeit von Zielen und 

zusetzen sind.  
 
Lösungskonzept  

 
Weiter wird untersucht, wie mithilfe 
der BIM-Methodik die Ausweisung 

(NIS). Der zweite Workflow zeigt 
auf, wie man die Verwendung von 
geschirmten Kabeln und deren Ein-

Visionen bis zu den konkreten Mass-
nahmen transparent sehen, die 

Lösungskonzept  

Als Erstes werden anerkannte La-
bels wie Minergie-P, Minergie-P-ECO 

der BIM-Methodik die Ausweisung 
der Erfüllungskriterien an die ent-
sprechende Fachstelle zu machen 

geschirmten Kabeln und deren Ein-
fluss auf die Kosten bewerten kann.  

technischen Möglichkeiten nutzen 
und bei der Planung durch smarte 

bels wie Minergie-P, Minergie-P-ECO 
und SNBS sowie deren Anforder-
ungen an die Zertifizierung für 

sprechende Fachstelle zu machen 
ist. Es werden alle für den Elekt-
robereich relevanten Anforderungs-

Bigich Kseniia  Konzepte,  umweltfreundliche Mate-
rialien und neue Technologien einen 
eigenen Beitrag in die gesunde Zu-

ungen an die Zertifizierung für 
verschiedene Gebäudekategorien 
untersucht. Als Resultat der Analyse 

robereich relevanten Anforderungs-
kriterien und deren Umsetzung in 
BIM analysiert. Ebenfalls wird unter-

Bigich Kseniia  

 

 eigenen Beitrag in die gesunde Zu-
kunft leisten. Um nachhaltiges Bau-
en in der Praxis verständlicher zu 

untersucht. Als Resultat der Analyse 
ist eine umfassende Checkliste der 
Anforderungen für das Elektroge-

BIM analysiert. Ebenfalls wird unter-
sucht, welche Informationen und 
wie diese in das Elektromodell ein-
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en in der Praxis verständlicher zu 
machen und um das eine oder an-
dere Nachhaltigkeitsziel zu gewähr-

Anforderungen für das Elektroge-

werk als Excel-Tool erstellt worden. 

Diese Liste zeigt einen Überblick 

wie diese in das Elektromodell ein-
gearbeitet werden müssen, um die-
se Informationen als Nachweistool 
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